
Unsere Aufgabe

VIVID – Fachstelle für 
Suchtprävention ist der zentrale 
Ansprechpartner zur Vorbeugung 
von Sucht in der Steiermark. Wir 
unterstützen Menschen dabei, 
Fähigkeiten zu entwickeln und 
aufrechtzuerhalten, die vor Sucht 
schützen. Außerdem regen wir 
zur strukturellen Gestaltung einer 
suchtvorbeugenden Umgebung an.

Unser Wirken 2025

 „Suchtverhalten im Internet“ ist seit 2025 ein zentra-
les Thema in allen VIVID-Angeboten. Für teilnehmende 
Pädagog*innen an den Lebenskompetenzprogrammen 
wurden speziell vertiefende Schulungsmodule zu diesem 
Schwerpunkt entwickelt.

Wir engagieren uns in der Verhältnisprävention: 2025 mit 
16 fachlichen Stellungnahmen, u. a. zur EU-Tabaksteuer-
richtlinie sowie zur Novellierung des Tabaksteuer- und 
Tabakmonopolgesetzes. Auf nationaler Ebene fordern 
wir ein „Verbot von Werbung und Sponsoring für alle 
Nikotinprodukte “ sowie strikte Produktregulierung. 
Prävention braucht klare Regeln. 

Ein neues Arbeitsmanual bietet Teams in Kinderkrippen 
und Kindergärten, die das Projekt  „Spielen einmal 
anders“ umsetzen, eine praxisorientierte Anleitung mit 
konkreten Ideen zur Vorbereitung, Durchführung und 
Refl exion zusätzlich zur persönlichen Begleitung durch 
VIVID-Mitarbeiter*innen. 

Spannende Zahlen & Fakten

Teilnehmende an VIVID-Veran-
staltungen. Wir hätten die Grazer 
Stadthalle bis zum letzten Platz 
gefüllt.

20.205

Tonnen Material zur Förderung 
von Lebenskompetenzen wurden 
ausgegeben. Das entspricht dem 
Gewicht eines großen Eisbären.

1,08

Stunden Fahrtzeit zu Veranstal-
tungen. Das entspricht 61 Tage 
lang 24 Stunden unterwegs zu 
sein.

1.476
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Errungenschaften und 
Entwicklungen

Seit April 2025  ist  VIVID auf Instagram  
mit aktuellen Fakten, Highlights zu Veran-
staltungen und Tipps zu Methoden in der 
Suchtprävention präsent. Nach 10 Mona-
ten haben wir bereits 56 Beiträge geteilt 
und freuen uns über 527 Follower*innen.

Der Übergang vom Kindergarten in die 
Schule kann großartig mit „Gemeinsam 
stark werden“ begleitet werden. 2025 
haben Lehrpersonen UND Elementarpä-
dagog*innen die fünfteilige Seminarreihe 
erstmalig gemeinsam besucht. Die Inhal-
te des Programms und die Handpuppen 
sind für die Kinder vertraute Begleiter in 
dieser aufregenden Zeit voller Umbrüche.

Das schulbegleitende Projekt „MIA – 
Medienkompetenz im (Schul)alltag“ für 
die 1. und 2. Klasse der Sekundarstufe I  
schließt nun die Lücke im VIVID-Angebot 
zwischen der Primar- und Sekundarstufe. 
Dadurch können  Schüler*innen im Alter 
zwischen 10 und 12 Jahren in ihrer Medi-
enkompetenz nachhaltig gestärkt werden.  

Ein Vortrag allein genügt nicht. Wir bieten aufeinander aufbauende Programme zur Förderung von 
Lebenskompetenzen von der ersten Bildungseinrichtung bis zur Matura. Wirksame Suchtprävention 
braucht kontinuierliche Begegnungen und Nachhaltigkeit.  
Claudia Kahr, VIVID - Geschäftsführerin

Es hat mich berührt, welche Themen Schüler*innen in ihrer Lebenswelt beschäftigen und wie gerne 
sie davon erzählen. Das motiviert mich am Thema dranzubleiben.  
Rückmeldung einer Lehrperson, Wetterfest - Lebenskompetenzprogramm ab der 9. Schulstufe

Wussten Sie, dass …

… Beziehungen zu Menschen uns durchs Leben tragen 
und vor Sucht schützen? Ein starkes soziales Netz gibt 
Halt in schwierigen Zeiten und vermindert die Gefahr, 
dass wir zu Suchtmitteln greifen. Wenn wir diese Bezie-
hungen pfl egen und uns gegenseitig unterstützen, geben 
sie uns Kraft für Herausforderungen.

Trägerkuratorium: Im Auftrag von: VIVID – Fachstelle für Suchtprävention
www.vivid.at
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Leistungsbilanz 
2025 in Zahlen

Steirer*innen konnten 2025 
erreicht werden

Der Schwerpunkt unserer Arbeit liegt 
auf der Fort bildung von Multiplikator*in-
nen. Dies sind Personen, die berufl ich 
und/oder privat mit Kindern, Jugend-
lichen und Erwachsenen in Kontakt 
stehen und im Rahmen dieser Beziehung 
ihr suchtpräventives Wissen an diese 
weitergeben. 64 Prozent der Zielgruppe 
von VIVID stellen Multiplikator*innen 
(Lehrer*in nen, Elementarpädagog*in-
nen, Sozialarbeiter*innen, Jugendbe-
treuer*innen, Ärzt*innen, Gesundheits-
berufe usw.) und Eltern dar (siehe Grafi k 
nächste Seite). 

Rechnet man die Elternkontakte mit 
dem Faktor 1:1,28 und die Multiplika-
tor*innenkontakte mit 1:12, so wurden 
im vergangenen Jahr rund 123.800 Men-
schen in der Steiermark mit Grundlagen 
für Wissen, Entscheiden und Handeln 
bezüglich Suchtprävention erreicht.

123.800

durchgeführte Veranstaltungen 
(Seminare, Workshops, Vorträge, 
Projektberatungen etc.)

1.071

davon online umgesetzte 
Veranstaltungen

88

erreichte Personen im Rah-
men dieser Veranstaltungen

20.205

Personen, die den Newsletter 
Suchtprävention abonniert 
haben

2.289

redaktionelle Beiträge in 
den Medien

65

bearbeitete Anfragen 
644

Besuche auf der VIVID-
Website www.vivid.at

44.280*

ausgegebene Infomaterialien 
(Broschüren, Unterrichtsbehelfe, 
Free Cards etc.)

46.395

*Es werden nur jene Besucher*innen gezählt, 
die der Nachverfogung ausdrücklich zugestimmt haben.



regions-
übergreifend  

erreichte Personen im Rahmen von 
Veranstaltungen nach Zielgruppen:

Veranstaltungen nach Regionen:

Multiplikator*innen1   8.068
Kinder / Jugendliche   6.938
Eltern / Bezugspersonen  3.545
Studierende    1.025
Steirische Bevölkerung     384
Kooperationspartner*innen     172
Medien         44
Ältere Menschen / Angehörige      15
Entscheidungsträger*innen                    14

Leistungsbilanz 
2025 in Zahlen

VIVID ist mit den Fortbildungsangeboten 
in der gesamten Steiermark präsent

VIVID ist es gelungen, mit seinen Veranstaltun-
gen in allen steirischen Regionen präsent zu sein. 
36,6 Prozent der Veranstaltungen wurden im 
Großraum Graz durchgeführt, während sich 42,7 
Prozent der suchtpräventiven Angebote auf die 
steirischen Regionen verteilen. 

Die verbleibenden 20,7 Prozent der Veranstaltun-
gen hatten das geographische Einzugsgebiet der 
gesamten Steiermark bzw. waren nicht auf die 
Steiermark beschränkt. 

österreichweit/
international  

183 39

20.205

1.071

1 Lehrer*in nen, Elementarpädagog*innen, Sozialarbeiter*innen, 
  Jugendbetreuer*innen, Ärzt*innen, Mitarbeiter*innen in 
  Gesundheitsberufen usw.

Trägerkuratorium: Im Auftrag von: VIVID – Fachstelle für Suchtprävention
der Volkshilfe Steiermark gem. Betriebs-GmbH
www.vivid.at
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